
07. September 2024

Umfangreiche Sperrung der B1: Neuer
Abschnitt zwischen Dortmund und Unna

betroffen
Ab heute wird die B1 in Dortmund zwischen B236 und
Kreuz Dortmund-Unna komplett gesperrt. Umleitung

erwartet.

Veröffentlicht: Samstag, 07.09.2024 08:23

In Dortmund wird es ab heute, dem 7. September 2024, zu
signifikanten Verkehrseinschränkungen kommen. Die
Bundesstraße B1 wird im Bereich zwischen der B236 und dem
Kreuz Dortmund-Unna vollständig gesperrt. Ursprünglich war
lediglich eine Teil-Sperrung zwischen Sölde und Holzwickede
angedacht, doch aufgrund eines überarbeiteten Plans wurde
diese Entscheidung ausgeweitet. Die Sperrung tritt heute Abend
um 20 Uhr in Kraft und soll bis Montagmorgen um 5 Uhr
andauern.

Diese Maßnahme ist eine Folge des geplanten sechsspurigen
Ausbaus der B1, der an die Autobahn angebunden wird. Zu den
erforderlichen Arbeiten gehört der Abriss einer Brücke, die
jedoch nicht wieder aufgebaut wird, da sie lediglich einen
kleinen Wirtschaftsweg überquert. Dadurch können die Arbeiten
schneller und effektiver durchgeführt werden, ohne dass die
Brücke die Verkehrsanbindung weiterhin einschränkt.

Verkehrsführung und Umleitungen

Die Autobahngesellschaft DEGES hat bereits eine Umleitung
eingerichtet, um den Verkehr während dieser Sperrung zu leiten.



Autofahrer werden gebeten, über die Autobahn A1, A2 und die
B236 auszuweichen. Wichtig zu erwähnen ist, dass in den
vergangenen Monaten bereits vier andere Brücken abgerissen
wurden, ohne dass es dabei zu einer Sperrung der B1 kam. Dies
zeigt, dass die Verkehrsinfrastruktur Dortmunds ständig
überarbeitet wird, um den zunehmenden
Verkehrsanforderungen gerecht zu werden.

Die bevorstehenden Arbeiten sind entscheidend, um die B1 auf
den neuesten Stand zu bringen und die Verkehrssituation in
Dortmund langfristig zu verbessern. Der sechsspurige Ausbau
bringt nicht nur Vorteile für den Durchgangsverkehr, sondern
könnte auch zu einer Reduzierung von Staus und
möglicherweise zu einer Erhöhung der Verkehrssicherheit
führen. Lokale Anwohner und Pendler sollten sich auf mögliche
Verzögerungen einstellen und alternative Routen in Betracht
ziehen.

Mit dieser umfangreichen Maßnahme unterstreicht die Stadt
Dortmund ihren Einsatz für die Modernisierung und den Erhalt
der Infrastruktur. Der Umgang mit der verkehrlichen Belastung
ist nicht nur eine Herausforderung, sondern auch eine Chance,
die Lebensqualität für alle Verkehrsteilnehmer zu steigern.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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